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Chat-Gruppen für 
UK-Nutzer und UK-Nutzerinnen 
Ein Treffpunkt im Internet für 
Menschen  die UK nutzen

Gesellschaft für  
Unterstützte Kommunikation e.V.

Kontakt
Gesellschaft für Unterstützte 
Kommunikation e.V. 
Nettelbeckstraße 2 
50733 Köln
Telefon: 0049 221 98 945 217 
Fax: 0049 221 98 945 219
E-Mail der Geschäftstelle: 
geschaeftsstelle@gesellschaft-uk.de
E-Mail zum Projekt: 
s.piott@gesellschaft-uk.org
Internet: 
www.gesellschaft-uk.de

Wörterbuch
Chat
Chat ist Englisch und spricht man „Tschät“.
Chat bedeutet miteinander reden und 
plaudern.
e.V. 
e.V. ist die Abkürzung für einen eingetragenen 
Verein in Deutschland.
Gemeinnützig
Das spricht man „gemein-nützig“.
Gemeinnützig bedeutet: 
Man tut etwas, damit es Menschen gut geht. 
Zum Beispiel als Kultur-Verein oder als 
Sozial-Verein. 
Das kostet Geld, das man verdienen muss. 
Man will aber nur so viel Geld verdienen, 
dass man weiter arbeiten kann. 
Man will keinen Gewinn machen.
Initiative
Initiative spricht man „Ini-Tzja-Tive“. 
Bei einer Initiative tut man etwas. 
Zum Beispiel: 
Man überlegt, wie man ein bestimmtes Ziel 
erreichen kann. 

Man spricht darüber, was man tun muss. 
Man tut die ersten Sachen, 
damit das Ziel erreicht wird. 
Smartphone
Smartphone spricht man „Smart-Foun“.
Smartphone ist Englisch.
Ein Smartphone ist ein tragbares Telefon, 
mit dem man auch ins Internet kann.
Talker
Talker ist Englisch und spricht man „Tooka“. 
Ein Talker ist ein Sprachcomputer.
UK 
UK ist die Abkürzung für 
Unterstützte Kommunikation.
Workshop
Workshop spricht man: „Wörk-Schop“.
Workshop ist Englisch.
Bei einem Workshop spricht man gemeinsam 
über ein Thema. 

Hinweis zum Gütesiegel
Dieses Zeichen ist ein Gütesiegel. 
Texte mit diesem Gütesiegel 
sind leicht verständlich.
Leicht Lesen gibt es in 3 Stufen: 
B1: leicht verständlich 
A2: noch leichter verständlich 
A1: am leichtesten verständlich

Anmeldungen zu den Chat-Gruppen
Wenn du dich anmelden willst, 
sende ein E-Mail an 
uk-chats@gesellschaft-uk.de

So einfach kommst du 
zu einem barrierefreien Dokument 
im Internet und 
zu noch mehr Information: 
• „capito-Leicht Lesen“ im App Store suchen 
• kostenlose capito App installieren und 
   öffnen 
• QR-Code scannen und verstehen
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Die Chat-Gruppen
Die Chat-Gruppen sind Teil eines Projekts.
Das Projekt heißt:
Kommunikationsbotschafter*innen - 
selbstbewusst, vernetzt, unterwegs.
Mehr Information zum Projekt steht hinten 
im Flyer.

Wer kann bei den Chat-Gruppen mitmachen?
Du kannst mitmachen,
• wenn du selbst UK nutzt.
 Zum Beispiel eine Kommunikations-Tafel,  
 Gebärden oder ein Talker.
• wenn du mindestens 15 Jahre und 
 höchstens 35 Jahre alt bist.
• wenn du dich mit dem Internet auskennst 
 und weißt, wie man das Internet bedient.
• wenn du einen Internet-Zugang hast.
 Zum Beispiel, wenn du 
 über einen 
 Computer oder ein Smartphone 
 ins Internet kannst.
• wenn du über verschiedene Themen
 mit anderen UK-Nutzern und Nutzerinnen  
 reden willst.

Welche Chat-Gruppen gibt es?
Es gibt eine Chat-Gruppe für Männer 
und eine Chat-Gruppe für Frauen.

Wann gibt es die Chat-Gruppen?
Die Chat-Gruppen gibt es 
seit Mai 2019. 
Sie finden 1 Mal pro Monat statt.

Muss ich von Anfang an 
dabei sein?
Nein. Du kannst dich jederzeit 
zu den Chat-Gruppen anmelden. 
Wenn du dich anmelden willst, 
sende ein E-Mail an 
uk-chats@gesellschaft-uk.de

Wer ist für die Chat-Gruppen verantwortlich?
Die Chat-Gruppen werden von Menschen geleitet, 
• die selbst UK nutzen und,
• die viel über UK wissen.

Wieso gibt es die Chat-Gruppen?
Du kannst mit anderen reden, 
die UK nutzen. 
Ihr könnt euch etwas erzählen. 
Ihr könnt die Meinungen von anderen 
kennenlernen und 
euch gegenseitig Mut machen. 

Zukunfts-Workshops
Es wird 2 Zukunfts-Workshops geben.
Einen im Jahr 2020 
und einen im Jahr 2021. 
In den Zukunfts-Workshops 
geht es um die Zukunft mit UK. 
Es können alle mitmachen, 
die bei den Chat-Gruppen mitmachen. 
Wenn du willst: Auch du!

Die Chat-Gruppen sind Teil eines 
Projekts. 
Die Chat-Gruppen 
sind Teil eines Projekts.
Das Projekt heißt: 
Kommunikationsbotschafter*innen - 
selbstbewusst, vernetzt, unterwegs.
Kommunikationsbotschafter*innen:
Das sind junge Männer und Frauen, 
die UK nutzen. 
Sie reden gemeinsam über UK. 
Sie überlegen, wie UK-Nutzer und 
UK -Nutzerinnen in ihren Gemeinden 
gut mitmachen können. 
Sie geben diese Ideen an andere Menschen 
weiter, 
die UK nutzen.
Die Ziele des Projekts
UK-Nutzer und UK-Nutzerinnen sollen für sich 
selbst bestimmen. 

Sie sollen eine starke Selbst-Vertretung haben.
Selbst-Vertretung bedeutet:
• UK-Nutzer und UK-Nutzerinnen sagen selbst: 
 Das will ich! Das ist wichtig für mich!
• Sie tun etwas, 
 damit es Selbst-Bestimmung gibt.
• Das hilft auch anderen Menschen, 
 die UK nutzen.

Das Projekt wird mit Geld gefördert. 
Das Geld kommt von der SKala-Initiative. 
Die SKala-Initiative 
fördert ungefähr 100 gemeinnützige 
Organisationen.
Sie bezahlt ungefähr 100 Millionen Euro, 
damit benachteiligte Menschen 
in der Gesellschaft gut mitmachen können.
Die SKala-Initiative ist ein gemeinsames Projekt
• der Unternehmerin Susanne Klatten 
und
• von PHINEO. 
 PHINEO spricht man „Fineo“.
 PHINEO ist eine gemeinnützige Organisation.
 PHINEO untersucht, wie gut andere 
 Organisationen arbeiten 
 oder ob sie etwas besser machen können. 
 PHINEO berät andere Organisationen. 


